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GEGENÜBERSTELLUNG

W-40 Georgenthal/Tambach-Dietharz

Regionalplanung 2024 gegenüber 2026

Hinweis

Die Tabelle ordnet ein, was tatsächlich verändert, vertieft, nur anders bewertet oder weiterhin offengeblieben ist. Sie ersetzt 
nicht den anschließenden Gebietsscan.

1. Kernergebnis
W-40 ist 2026 nicht wesentlich kleiner als die Summe der beiden 2024 vorgesehenen Flächen. Aus 42 ha W-40 und 38 ha 
WG-15 wurden 79 ha eines einheitlichen W-40. Mehrere Einwendungen von 2024 sind nun ausdrücklich behandelt, vor allem 
Erholungsorte, Paulfeld, Neues Haus, Wanderwege, Bromacker, FFH-Fledermäuse, Schwarzstorch und Vogelzug. Die Planung 
lehnt die Einwendungen jedoch häufig durch Entfernungs-, Waldabschirmungs- oder Verteilungsargumente ab. Die 
entscheidenden offenen Fragen betreffen die weggefallene Sonderbegründung von WG-15, Wasser- und 
Entwässerungszusammenhänge, die Dauerhaftigkeit der Sichtabschirmung, die Schwerlasttauglichkeit der Wege und die 
kumulative Wirkung mit W-39.

2. Vergleichstabelle
Thema Planstand 2024 Planstand 2026 Bewertung / offene Frage

Flächenkonzept 2024: Prüffläche 392 ha; W-40 42 ha 
plus WG-15 38 ha.

2026: Prüffläche 382 ha; ein 
einheitliches W-40 mit 79 ha.

Die Gesamtfläche bleibt fast gleich. 
Neu ist vor allem die 
Zusammenführung der früher 
unterschiedlich begründeten Gebiete.

Planungszweck WG-15 wurde zusätzlich mit einer 
direkten Versorgung energieintensiver 
Gewerbebetriebe begründet.

Die Sonderkategorie WG-15 entfällt; 
die 79 ha werden als allgemeines 
Vorranggebiet W-40 geführt.

Die frühere besondere 
Abwägungsstütze für WG-15 erscheint 
nicht mehr. Es ist zu erklären, ob und 
warum die ehemalige WG-15-Fläche 
ohne die Zweckbindung weiterhin 
gleich geeignet ist.

Projektinteressen Keine Interessen gemeldet. Interessen teilweise gemeldet. Private oder projektbezogene 
Interessen sind neu, ersetzen aber 
keine sachliche Eignungsprüfung.

Kur- und Erholungsorte Tambach-Dietharz und Finsterbergen 
wurden knapp erwähnt; Georgenthal 
und gemeinsame Erholungsfunktion 
blieben weitgehend unberücksichtigt.

Finsterbergen, Tambach-Dietharz und 
Georgenthal werden mit Entfernungen, 
Kurparken und Sichtverschattung 
ausdrücklich behandelt.

Berücksichtigt, aber überwiegend 
durch pauschale Entfernungs- und 
Abschirmungsannahmen 
zurückgewiesen.

Schutzbedürftige Nutzungen Neues Haus, Kesselthal, Seeberger 
Hütte, Paulfeld und Wochenendhäuser; 
pauschal etwa zweifache 
Anlagenhöhe.

Nutzungen werden genauer 
beschrieben; Neues Haus knapp 700 
m, Paulfeld bis etwa 730 m, übrige 
Nutzungen mit Waldabschirmung.

Teilweise vertieft. Es fehlen 
standortbezogene Schall-, Schatten-, 
Sicherheits- und Wirtschaftsanalysen.

Landschaft / Tourismus Herausragende Landschaftsqualität 
und Bedeutsame Landschaft; 
Verteilung höher gewichtet.

Erneut dieselbe Grundabwägung; 
zusätzlich Wege, Georoute 6, 
Bromacker, Rennsteig und lokale 
Wanderwege.

Mehr Themen erfasst, aber 
Sichtbarkeit wird ohne 
nachvollziehbare Visualisierungen und 
teils mit veränderlicher 
Waldabschirmung verneint.

Wald / Biotopverbund Fichtenwald; Feucht- und 
Auenverbund im Erfgrund; Standorte 
außerhalb der Kernbereiche möglich.

Nahezu vollständig bewaldet; 
Waldschäden; Erfgrund und 
Feuchtverbund erneut als ausweichbar 
bewertet.

Die linearen Wirkungen von 
Zuwegung und Kabeln werden 
weiterhin nicht als Verbundproblem 
bilanziert.

Fledermäuse / Natura 2000 Abstand zu Apfelstädt/Hörsel und 
Quartierkomplex Spittergrund-
Rotebachtal; Teilflächen 
ausgeschlossen.

FFH-Gebiet, Bechsteinfledermaus, 
Großes Mausohr, Kleine 
Hufeisennase; Restbarotrauma und 
Abschaltzeiten werden erwähnt; Leina 
650 m.

Deutlich vertieft. Offen bleiben 
funktionale Jagdräume, verbindliche 
Sicherung der 80-m-Rotorfreiheit und 
kumulative Wirkungen.

Vogelschutz 2024 kein eigener Schwarzstorch- oder 
Zugkorridorabschnitt für das spätere 

Schwarzstorchbrutplatz östlich mit 
1.000 m Abstand; Vogelzugkorridor 

Neu und wichtig. Methodik, 
Datenzeitraum und kumulative 
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Gesamtgebiet. Nr. 16 überlagert W-40, aber als wenig 
beflogen bewertet.

Wirkung mit W-39 sollten angefordert 
werden.

Netz / Zuwegung Zwei befestigte, breite, gerade Wege; 
Netzanbindung in der 
Bürgerstellungnahme kritisiert.

110-kV-Leitung unmittelbar östlich; 
dieselbe pauschale Aussage zu zwei 
Wegen.

Netznähe wird konkretisiert, 
technische Anschluss- und 
Schwerlasttauglichkeit aber nicht 
belegt.

Baugrund / Wasser Keine eigenständige hydrologische 
Gesamtprüfung.

Keine bekannten Subrosions- oder 
Massenbewegungsgefahren; 
Baugrunduntersuchung empfohlen.

Apfelstädt, Leina, Erfgrund und 
Entwässerung werden nicht 
gemeinsam hydrogeologisch bewertet.

3. Bedeutung für die neue Stellungnahme
 Ein Thema gilt nicht schon deshalb als erledigt, weil es 2026 genannt wird. Entscheidend ist, ob Tatsachengrundlage, 

Methodik und Gewichtung nachvollziehbar sind.
 Die neue Stellungnahme muss die tatsächlichen Planänderungen anerkennen, anschließend aber präzise zeigen, welche 

Konflikte nur pauschal zurückgewiesen, auf spätere Verfahren verlagert oder unvollständig erfasst wurden.
 Vorhandene Unterlagen sollen über einen gesonderten Umweltinformationsantrag angefordert werden. Neue Fachprüfungen 

werden als begründeter Prüfbedarf angeregt, nicht als vermeintlich unmittelbar erzwingbarer Auftrag formuliert.
 Alle Haupt- und Hilfsforderungen stehen eigenständig nebeneinander: Streichung, hilfsweise Zurückstellung, weiter 

hilfsweise Verkleinerung und ergänzende Prüfung.

4. Quellen
[P40-24] Amtlicher Prüfbogen 2024, Prüffläche 117: W-40 und WG-15, Seiten 276-278.
https://regionalplanung.thueringen.de/fileadmin/user_upload/Mittelthueringen/Dokumente/RPM-Aend14plus/RPM14-04-2STPW-1Bet/RPM14-2STP-1Bet-07-
Anl4-PrBog.pdf

[P40-26] Amtlicher Prüfbogen 2026, Prüffläche 117: W-40 Georgenthal/Tambach-Dietharz, Seiten 303-307.
https://regionalplanung.thueringen.de/fileadmin/user_upload/Mittelthueringen/Dokumente/RPS-intern/VIII/PLV/04/Beschluesse_fuers_Internet/
Beschluss_PLV_27-01-26_2E_STP2/Anlage_4_Pruefboegen_02STP_Wind_MT_E02_PLV_27-01-26_compr.pdf

[B24] Bürgerstellungnahme vom 03.03.2024 zu W-39, W-40 und WG-15.
Hochgeladene Unterlage.

[G6] UNESCO Global Geopark Thüringen Inselsberg-Drei Gleichen: GeoRoute 6 Saurier-Erlebnispfad.
https://www.geopark-thueringen.de/entdecken-erleben/georouten/georoute-6-saurier-erlebnispfad

[TL-W] TLUBN: Wasser- und Heilquellenschutzgebiete - Bedeutung des vorsorgenden Schutzes.
https://tlubn.thueringen.de/wasser/wasserversorgung-abwasser/wasser-und-heilquellenschutzgebiete

[R1] § 7 ROG - Abwägung und Berücksichtigung der Stellungnahmen.
https://www.gesetze-im-internet.de/rog_2008/__7.html

[R2] § 8 ROG - Umweltprüfung und Überwachung.
https://www.gesetze-im-internet.de/rog_2008/__8.html

[R3] § 10 ROG - Begründung, Alternativen und zusammenfassende Erklärung.
https://www.gesetze-im-internet.de/rog_2008/__10.html

[R4] Thüringer Umweltinformationsgesetz, insbesondere §§ 3 bis 5.
https://landesrecht.thueringen.de/bsth/document/jlr-UIGTHpP3
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